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        Griesheim, den 24.01.24 
 
Sehr geehrte Sportkameraden, 
 
hiermit stellt der SV St. Stephan Griesheim (Abteilung Kegeln) an die 
Sektionsversammlung am 08.03.24 folgenden Antrag: 
 
Eine Anpassung der Durchführungsbestimmungen (DfB) des HKBV Sektions Classic 
unter Buchstabe E Paragraph 14 Punkt 3 bis 5. Wir streben eine einheitliche 
Handhabung im Hinblick auf die erlaubten Spieleinsätze in den umliegenden 
Landesverbänden an. Das bedeutet: 
 

• eine Erhöhung der maximalen Spieleinsätze eines Spielers pro Spielwoche 
(von einem Einsatz auf zwei Einsätze pro Spielwoche) 

 
• eine Erhöhung des maximalen Herunterstellens von Spielern in die 

nächstniedrigere Mannschaft (von einem Spieler/in auf zwei Spieler/innen) 
 

• eine Beschränkung der maximal erlaubten Einsätze je nach Liegenstärke (z.B. 
10er Liga = maximal 22 Einsätze) 
 

• eine zusätzliche Einführung eines Stichtages, ab dem bei 6er Mannschaften 
die besten vier, bei 4er Mannschaften die besten zwei Spieler nicht mehr in 
der nächstniederen Mannschaft eingesetzt werden können. 
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Im Anbetracht einer immer geringeren Anzahl von Keglern und Keglerinnen, wäre es 
sinnvoll, zwei Spielern/Spielerinnen die Möglichkeit zu geben, in der 
nächstniederen Mannschaft einen Spieleinsatz zu erbringen. Auch im Hinblick auf 
Krankheitsausfälle, insbesondere Covid-19, Erkältungswellen oder sonstige 
krankheitsbedingte Ausfälle, würde die oben beschriebene Handhabung zu weniger 
Spielverlegungen führen und einen stabileren Spielplan als Resultat bringen.  
 
Durch die Begrenzung der maximal möglichen Einsätze und die Einführung eines 
Stichtages, ab dem die besten Spieler in ihren Mannschaften festgespielt sind, wird 
die Verstärkung von niederen Mannschaften unser Auffassung nach in einem 
sportlich fairen Rahmen gehalten. 
 
Außerdem sehen wir den Landesverband Hessen im Nachteil im Vergleich zu den 
umliegenden Landesfachverbänden: In Nordbaden, als auch in Rheinland-Pfalz ist es 
möglich die zweiten, dritten und folgende Mannschaften stärker starten zu lassen,als 
die Mannschaften in Hessen. 
 
Auszüge der derzeit gültigen Durchführungsbestimmungen (DfB) des HKBV Sektion 
Classic: 
 
Unter Buchstabe E Paragraph 14 Punkt 3 ist nur ein Einsatz eines Spielers pro 
Spielwoche vorgesehen: „Jeder Spieler darf pro Spielwoche nur in einer Mannschaft eingesetzt 
werden. Ausgefallene oder verlegte Spiele gelten dabei für die ursprünglich im finalen Spielplan 
angesetzte Spielwoche.“ 
 
Folgend wird unter Punkt 4 erläutert, dass bei einem Doppelstart das Ergebnis des 
zeitlich späteren Spieleinsatzes zu streichen ist: „Wird ein Spieler in zwei Mannschaften 
eingesetzt, so ist das Ergebnis des zeitlich späteren Einsatzes zu streichen. Erfolgte ein Einsatz in 
einer Bundesliga, wird abweichend hiervon das erzielte Ergebnis im Ligenbetrieb des HKBV 
gestrichen.“ 
 
Unter Punkt 5 wird erläutert, dass maximal ein Spieler, welcher in einer Spielwoche 
in einer Mannschaft eingesetzt wurde, in der folgenden Spielwoche in der nächst 
tieferen Mannschaft eingesetzt werden darf: „Von den Spielern, die in einer Spielwoche in 
Mannschaft  n eingesetzt wurden, darf maximal ein Spieler in der folgenden Spielwoche in 
Mannschaft  n + 1 und kein Spieler in Mannschaft  n +2 oder höherer Nummer eingesetzt werden. 
Hätte ein Spieler unter Beachtung dieser Vorschrift in einer Spielwoche nur in den Mannschaften 1 
bis n eingesetzt werden können und wird nicht eingesetzt, so darf er in der folgenden Spielwoche in 
den Mannschaften 1 bis n +1 eingesetzt werden." 
 
 
Vergleichend hierzu lassen die DfB des Nordbadischen Keglerverbands (NBKV) unter 
Punkt 10.1 zwei Einsätze pro Spieler im Ligaspielbetrieb zu. Außerdem wird 
nachfolgend unter Punkt 10.1.1 erläutert, dass bis einschließlich eines Stichtages 
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maximal zwei Spieler in der nächstniedrigeren Mannschaft eingesetzt werden 
dürfen. 
 
Auch die DfB des Landesfachverbandes Rheinland-Pfalz e.V. Kegeln & Bowling 
wenden die gleiche Vorgehensweise in Bezug auf die erlaubten Spieleinsätze einer 
Spielwoche und das maximale Herunterstellen von Spielern in die nächstniedrigere 
Mannschaft. Siehe vergleichend Auszüge der geltenden DfB des LVF RLP Punkt 14.1. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gezeichnet 
 
 
 
Sebastian Groß 
1. Vorsitzender SVS Griesheim 
 


